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ebenso friedlich ihren Willen durchzusetzen wie die andere
Gewalt, die demokratische.

In der Schweiz beginnt dieses Ringen erst, das Ringen zweier
Staaten, des geschichtlich gewordenen aristokratisch-demokratischen
Volksstaates mit seinem strammen Schweizerbürger - Bewusstsein
und mit seiner ständischen Gliederung, und des Einheitsstaates der
Zukunft mit dem allezeit offenen Bürgerbuch und mit den beruflichen

Körperschaften, der neuen Aristokratie gelernter Arbeiter,
das Ringen des alten Schweizertums, das nach Geschlecht und
Heimatkanton fragte und urteilte, das von Bernern, Thurgauern,
Urnern sprach, und eines neuen Schweizertums, das auf die Frage
„wer? woher?" antworten wird: „Metallarbeiter, Textil, Nahrungsmittel."

Es ist kein großer Bruchteil der Schweizer, der an diesem
Aufbau einer neuen aristokratischen Gewalt mitwirkt. Dagegen
sind sie sehr zahlreich und in allen Lagern zu finden, die an der

Abtragung des alten Gebäudes beteiligt sind, mit Eifer, ja mit wahrer
Zerstörungswut die Einen, zögernd und mit Bedauern die Andern.
Sie räumen weg, Stein um Stein, Säule um Säule, Balken um
Balken. Bald ist der Bauplatz geräumt und der neue Bauherr
kann seine Leute schicken.

ZÜRICH EDUARD BLOCHER

ERFÜLLUNG
Meiner fernsten Sehnsucht still erwartend Hoffen
streift von dem Aug' den letzten leichten Flor,
seit ich dich liebe —
Und Blumen brechen zag an's Licht,
die träumend, gleich verirrten Seelen, schliefen.
Sie blühn für dich,
wie für die Sonne alles prangt, das sie erschuf.
Du schufest meiner Liebe fernste Sehnsucht.
Sie blüht für dich.

KARL SAX
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